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Brandbekämpfung - Truppführerschulung  Bb2 

 

 
Grundlage 

  
Beschluss des Arbeitskreises Feuerwehr in Rheinland-Pfalz  

   
Inhalts-

beschreibung 
 Das Seminar vertieft die Kenntnisse von Atemschutzgeräteträgern, die unter von der Umluft 

unabhängigem Atemschutz zur Menschenrettung und Brandbekämpfung tätig werden. In der 
gasbetriebenen Feuerlöschübungsanlage werden sowohl Techniken zur erfolgreichen 
Menschenrettung als auch Brandbekämpfungsmaßnahmen geübt. 

   
Zielgruppe  Atemschutzgeräteträger, die im Innenangriff eingesetzt werden 

   
Voraussetzungen  - Truppmann (§ 12 FwVO) 

- Atemschutzgeräteträger nach FwDV2 
- Atemschutztauglichkeit nach G 26.3 
- Vorhergehende Übung in einer mobilen Übungsanlage wird empfohlen 

   
Themenkatalog  - Sicherheitsbelehrung  

- Schutzwirkung der PSA  
- Taktik des Innenangriffs und der Menschenrettung  
- Orientieren und Bewegen im Gebäude 

   
Lehrgangsdauer  8 Unterrichtsstunden im Zeitraum von 1 Tag 

   
Lehrgangsort  LFKA 

   
Abschluss  Teilnahmebescheinigung 

(Der Übungstag kann als Einsatzübung gemäß Ziffer 6 FwDV 7 gewertet werden.) 
   

Leistungsnachweis  entfällt 
   

Mitzuführende 
Ausrüstung 

 Mitzuführen:  
- Persönliche Schutzausrüstung 
- Duschzeug/Handtuch 
- Hinweis: Atemschutzgeräte müssen mitgebracht werden 
- Hinweis: Falls notwendig, die Maskenbrille bzw. persönlichen Atemanschluss mit 

Maskenbrille 
- Persönlicher Atemschutznachweis gem. FwDV 7 
- Nachweis der Tauglichkeit nach G26.3 (Fotokopie) 

Bereitstellung durch LFKA: 
- Schlauchmaterial nach Absprache 
- Funkgeräte und Lampen werden gestellt 
- Hinweis: Atemluftflaschen werden gestellt 
- Getränke (Wasser) wird gestellt 

   
Kleiderordnung  - Feuerwehrdienstanzug 

- Kleidung zum Wechseln 
   

Teilnehmerzahl  16 Teilnehmer + Trainer (Anzahl bei der Meldung bitte angeben)  
   

Wichtige Hinweise 
 

 Die Buchung erfolgt durch die entsprechenden Aufgabenträger. Voraussetzung für die 
Durchführung ist die Entsendung von mindestens 2 Trainern. Es ist eine 
Gefährdungsbeurteilung zu erstellen und spätestens eine Woche vor Lehrgangstag an 
die LFKA zu übermitteln. Zusätzlich ist diese am Lehrgangstag zu unterschrieben. Eine 
Vorlage der LFKA kann hierzu genutzt werden und ist ggf. anzupassen. 

 


